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Leutnant Vary

I

ji der französische Parfümeriefabrikant Coty , der sich

m die zahlreichen Abnehmer seines Puders in Mittels

;önnen , schlecht über Ungarn . Sofort setzte ein Boykott

igeführt wurde , daß Herr Coty innerhalb weniger Wos

Ungarn auflösen mußte . Herr Coty hatte auch über

Nur das kleine Ungarn hatte damals die Kraft , von

len Zwang , diesen Gegenschlag durchzuführen , der den

af , wo er sterblich ist .

t 190 ' zufällig las , hat mich damals dazu gebracht , mich näher
" lit dem unbeugsamen moralischen Kampf , den das zers

erstellung führte . Und diese kleine Notiz konnte für

n, daß hier ein Herrenvolk getroffen war , das nicht bes

I d el che zu lassen , solange es noch einen Hauch von Leben

; Nationale im Blut liegt , und dem Ehre und Haltung

die gar nicht gesprochen zu werden braucht , ein Volk

lonliteratur , die jahrzehntelang zu uns gekommen war ,
selbst verbreitet hatte .

einer Gebiete zurückbekommen hat , so kann man weiß
i zufälliges Ergebnis einer geänderten Weltlage in den

r erhalten als natürliches Ergebnis seiner Haltung und

: zuführten , die eine ähnliche Haltung und einen ähn =

landlung meines Stückes in Ungarn spielt . Diese Ereigs

altte angesiedelt werden das die Begriffe der Ehre und der

ansh das ebenso einen Verteidiger versteht , der für das

taatsanwalt , der das militärische Gesetz gewahrt wissen

W ^ auch natürlich , daß Verteidiger und Staatsanwalt , daß
ich finden in der selbstverständlichen Achtung des Na «

. unditten also ursprünglich in anderer Umgebung gespielt ,

e sonst gar nicht gewagt , dieses Schauspiel zu schreiben ,

lung ausgeschaltet bleiben , hier darf es nur eine Klärung

i j geben . Denn wir bt treten hier einen Bezirk , in dem

inen muß und nur die allgemeinen und großen Gefühle
fühlen kann und mitfühlen muß .

S Wei
Walter Erich Schäfer .
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DER LEUTNANT VARY
Schauspiel in 2 Teilen von Walter Erich Schäfer

Inszenierung : Walter Baumer / Bühnenbild : Otto Wachsmuth
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Abt Kunst » u . Zeichenartikel

Langeitrabe 48 ( beim Rathaus )
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Stets das Neueste in

Damenhüten und Pelzen
Schals und Ansteckblumen

Hut Q . Jio \ YLDas Fachgeschäft f. Damenputz
Achternstraße 415/43

Ihr Juwelier

Ihr Uhrmacher

in der Schüttinqstr .

PERSONENVERZEICHNIS

Der Vorsitzende des Kriegsgerichts ImmanuelMedenwaldt

Der Audi ' eur Helmut Eichberg

Der Verteidiger Wolf L eber

Oberstleutnant Barany Helmuth Haienhoff

Maria Vary Roswitha Posselt

Oberst a . D . Veldesy Heinz Diedrich

Tibor von Halassy Walter Bäumer

Peter Meditsch Wilhelm Graf

Giulio Salo Walter Burbenker

Ordonnanz Heinz Hoting

Zwei Beisitzer

Das Stück spielt 1937 in Ungarn

Technische Ausführung : Wilhelm Reimers / Beleuchtung : Josef Eyer

Kostüme : Frieda Wenthe / Haartrachten : Fiitz Heinen

Spielwart : Kurt Lehre

Pause nach dem 1 . Teil Änderungen vorbehalten

» Oldenbu rgs

größtes Textilfachgeschäft «

in dem Sie preiswert kaufen

und gut bedient werden
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Gemütlichkeit - Gutes Cossen - Gute Getränke - n3c h Theaterschluß im Restaurant Jßü
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